
Auf zur Messgröße!  
Drei Kleinunternehmen machen gemeinsam große Sache: Sie ent-
wickeln innovative, automatisierte Messtechnik zur weltweiten Prä-
senz. Die Kooperation vereint Hardware, Daten- und Steuerungs-
technik und ein spezielles Alu-Profil-System zum Synergie-Effekt. 

Kunden von morgen verlangen schon 
heute umfassende Komplettlösungen: 
Für ein einzelnes Unternehmen wird es 
zunehmend schwieriger, komplexe 
Themenbereiche vollständig abzude-
cken. Zur gemeinsamen Entwicklung 
von Automatisierungsmodulen für die 
Automobil- und Automobilzuliefer-
industrie haben sich drei Projektteil-

nehmer zu einem Anbieter zusammen-
geschlossen und treten als kompetenter 
und flexibler Partner für die Einführung 
und Vermarktung von Industrieautoma-
tion sowie die dazugehörige Mess-, 
Daten- und Steuerungstechnik auf.  

Punkten mit Leistungsspektrum 

Ziel ist es, gemeinsam umfangreichere 
und anspruchsvollere Projekte zu reali-
sieren und damit eine erfolgverspre-
chende Nische abzudecken: Montage, 
Handling, Transport, Steuerung, Aus-
wertung und Überwachung all dieser 
Prozesse als Komplett-Leistung aus 
einer Hand.  

Die Firma INNOTECH liefert die 
„Hardware“ in Form von (Sonder-) 
Maschinen und Anlagen. Softwaretech-
nik mit Datenanbindung und deren 
Auswertung entwickelt G-Tech. iav-
robolife ist spezialisiert auf Alu-Profil-
Technik im Maschinenbau und entwirft 
spezifische Handling-Module, Arbeits-
platz- und Fördertechnik-Konzepte.  
Beste Referenzen am automobilen Sek-
tor und jahrelange Erfahrungen prädes-
tinieren überdies zur Beratung schon bei 
der Planung von Automatisierungslö-
sungen. Dazu sind ein hoher Bekannt-
heitsgrad, Marktpräsenz und professio-
nelles Marketing erforderlich.  
Schritt für Schritt zum Ziel 

Zur Entwicklung der Messmaschinen 
wurden bei INNOTECH Leitlinien er-
arbeitet. Sie umfassten Parameter wie 
Flexibilität, Präzision, Zuverlässigkeit 
und Verfügbarkeit, Wartung, Sicherheit,  
Bedienbarkeit usw. Gemäß diesen Vor-
gaben wurde der Prozessablauf gemein-
sam so weit wie möglich standardisiert.  

G-Tech testete Software zur Anlagenvi-
sualisierung und erweiterte dementspre-
chend die Programme. Die Daten zur 
Qualitätsprüfung wurden um ein Be-
trachtungsmodul ergänzt. Es versorgt 
jeden beliebigen Rechner mit statisti-
schen Werten oder Liniendiagrammen 
zur Produktionskontrolle, die Datenan-
bindung über Internet ist geplant. Zu-
sätzlich wurde ein Lagermodul einge-
führt, um Produktionsschwankungen 
auszugleichen. Schließlich wurde die 
Erfassung der Messdaten in Richtung 
Lasertechnik erweitert, die optische 

 

 

 

 
 

 
 
 

Ansichten & Einsichten 

INNOTECH: 

Je umfangreicher das Leis-
tungsspektrum eines Anbieters 
ist, desto größer sind die Chan-
cen am Markt. Das Risiko, das 
zwangsläufig bei Neuentwick-
lungen sehr hoch ist, wird bei 
Kooperationen von mehreren 
Unternehmen getragen.  
 
Die Entwicklungsziele wurden 
erreicht und die Vermarktung 
der gemeinsamen Leistung 
durchgeführt. Im Jahr 2000 
haben wir mit einer Umsatzstei-
gerung von 19 Millionen (1999) 
auf 48 Millionen Schilling ein 
Rekordergebnis erwirtschaftet.  
Zusätzlich konnten wir wichtige 
Kontakte für zukünftige Projekte 
knüpfen, die Zusammenarbeit 
der Partner  intensivieren und 
Organisations- und Kommunika-
tionsabläufe verbessern.   

G-Tech: 

Die Zusammenarbeit erlaubte 
eine Marktbearbeitung über die 
Möglichkeiten jedes einzelnen 
Partners hinaus. So konnten 
bereits in der ersten Phase Pro-
jekte mit sehr hohem techni-
schen Background realisiert 
werden.  

Die Kooperation brachte im Jahr 
2000 zusätzliche Großprojekte, 
wodurch wir im Vergleich zu 
1999  eine Umsatzsteigerung 
von 9 Millionen auf 17 Millionen 
Schilling erzielten. Erst die Zu-
sammenarbeit aller Firmen er-
möglichte es, Projekte dieser 
Größenordnung zu realisieren.  

                               AC-PROJEKTBERICHT

GTECH Gebeshuber Automatisierung 
Hausmanning 251, 4560 Kirchdorf/Krems 
Tel: ++43-7582-61700 
Fax: ++43-7582-61700-14 
URL: www.gtech.at 

INNOTECH Planungs- und Vertriebsges.m.b.H. 
Löwenzahnweg 9-11, 4030 Linz 
Tel: ++43-732-381038-0 
Fax: ++43-732-381038-22 
URL: www.innotech-linz.at 

iav - robolife Industrieautomations-GesmbH 
Hölderlinstraße 20, 4040 Linz 
Tel: ++43-732-386038-0 
Fax: ++43-732-386038-22

Auch in Atlanta wurde bereits eine Messmaschine in 
Betrieb genommen. 



........ auf zur Messgröße!    
Teilevermessung in die standardisierte 
Software aufgenommen. Eigens entwi-
ckelte Laser und eine Prüfvorrichtung 
zum Testen der Sensoren waren not-
wendig. Füllstandsensoren und vor al-
lem die Temperaturmessung erforderten 
spezielle Programme zur einfachen und 
übersichtlichen Analyse des Tempera-
turverlaufs. Mit großem finanziellen 
Aufwand für iav-robolife war die Ent-
wicklung der Linearmodule verbunden.  

Marktforschung und Marketing 

Diese gemeinsamen Aktivitäten wurden 
durch intensive Marktforschung vorbe-
reitet. Förderungen ermöglichten zeit- 
und kostenaufwändige Marktfor-
schungsreisen, auf denen entscheidende 
Kontakte für langfristige Geschäftsver-
bindungen geknüpft wurden.   
Das parallel entwickelte Werbekonzept 
sah neben verkaufsfördernden Unterla-
gen als wichtiges Vertriebsinstrument 
das persönliche Gespräch bzw. direkte 
Kundenbesuche vor. Die fundierte An-
gebotslegung beeindruckte die bereits 
gewonnenen wie potenzielle Kunden.  

Verschiedene Messen boten die ideale 
Plattform, das Unternehmenskonzept 
vorzustellen. So war die SMART AU-
TOMATION Messe 2000 im Linzer 
Design Center von 4500 Fachbesuchern 
frequentiert. Die Ausstellung auf der 
Messe MOTEK in Sinsheim präsentier-
te einem internationalen Publikum die 
Einsatzmöglichkeiten.   

Aufgrund der Größe, des Potenzials und 
des regen Interesses des deutschen 
Marktes beschlossen die Partner, über 
iav-robolife ein Vertriebsnetz aufzubau-
en. Mögliche Vertriebspartner wurden 
definiert, kategorisiert und schließlich 
gewonnen.  

Wissensbündelung zum Ergebnis 

Vorläufiges Fazit der Kooperation sind 
- ganz nach Ziel, zwei Anlagen pro Jahr 
zu verkaufen - die erfolgreich durchge-
führten Projekte bei Steyr Power Train 
in Atlanta und in Mexiko: Die Produk-
tion läuft. Weitere aktuelle Projekte für 
die Automobil-Zulieferindustrie sind in 
Arbeit.  
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Ansichten & Einsichten 

iav-robolife:  

Die Phase der Marktforschung 
und die Markteinführung in 
Deutschland wurden erfolgreich 
durchgeführt. Durch die finan-
zielle Förderung hatte robolife 
die benötigte Zeit, um Ver-
triebspartner aufzubauen, zu 
strukturieren und zu festigen. 
Aufgrund der Zusammenarbeit 
wurden interessante Kontakte 
hergestellt. An die Partner wur-
den Projektanfragen herange-
tragen, die robolife akquiriert 
hatte, deren Durchführung wir 
aber nicht alleine abwickeln 
hätten könnten.  

Die Produktentwicklung der 
Linearmodule wurde erfolgreich 
umgesetzt. Da technische Ent-
wicklungen sehr zeit- und ar-
beitsaufwändig sind, bewirkte 
die Förderung durch das Land 
Oberösterreich eine erhebliche 
Erleichterung. Laut Kostenrech-
nung haben wir gegenüber 
1999 mit 1,8 Millionen im Jahr 
2000 einen Umsatz von knapp 4 
Millionen Schilling erwirtschaf-
tet. Dieses Jahresergebnis wur-
de mit knapp 3,6 Millionen 
Schilling bereits im ersten Halb-
jahr 2001 beinahe erreicht. 

Mag. Stephan Thalhammer, 
Projektmanager AC:  

Die gewinnbringende Zusam-
menarbeit von drei AC-Partnern 
hat deren Möglichkeiten zur 
Vermarktung von hochentwi-
ckelten Produkten erheblich 
verbessert. In diesem Projekt 
wurde aufgezeigt, dass die Ko-
operation von KMUs wesentli-
che Erleichterungen und Bünde-
lungseffekte bei Geschäftsan-
bahnungen auch in Übersee 
hervorgerufen hat.  
 

Titel Firmengründung: „Know-how-Fusion im Bereich automatisierte Messtechnik, Anlagenkomponenten-  
 und Softwareentwicklung“ und deren weltweite Vermarktung 
Partner  Projektkoordinator:  INNOTECH Planungs- und VertriebsgesmbH, Linz 
 Projektpartner: G-Tech Gebeshuber Automatisierung, Kirchdorf,  
                                                      iav-robolife INDUSTRIEAUTOMATION, Linz 
Laufzeit Juni 2000 bis Juni 2001  

                               AC-PROJEKTBERICHT

Der gemeinsame Auftritt auf der Smart Automation 2000 in Linz festigte das gemeinsame Erscheinungsbild 
der kooperierenden Unternehmen bei deren potentiellen Kunden. 


